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Zu unserem Titelbild:

Mehrere sozialistische Arbeitsgemeinschaften im VEB Wälzlagerwerk Fraureuth schaffen die 
Voraussetzung für die Automatisierung der Produktion. Im Sieben jahrplan sollen drei voll­
automatische Fertigungsstraßen gebaut werden, die es dem Werk ermöglichen, bis 1965 die 
Produktion mit weniger Arbeitskräften zu verdoppeln. Einige der neuen Fertigungsabschnitte 
sind bereits in Betrieb. — Unser Bild zeigt den Leiter der Arbeitsgemeinschaft Messen—Steuern— 
Regeln, Werner Fahrwald, Konstrukteur Rumpf und Elektriker Günter Jakob (v. 1. n. r.) bei einer 
Besprechung an der Wälzlager-Innenring-Schleifmaschine, die durch Umbau automatisiert wer­
den soll«


